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Beschreibung
Die Gussmedaille zeigt auf dem Avers das Brustbild des Reformators Philipp Melanchthon
nach links. Auf dem Revers findet sich das Wappen seiner Familie: ein bekrönter Löwe, der
eine Zange und einen Hammer in seinen Tatzen hält. Die Werkzeuge verweisen auf den
Beruf von Melanchthons Vater, der Waffenschmied in Heidelberg war. Umgeben wird das
Wappen vom Wahlspruch Melanchthons, einem Vers aus dem Brief des Paulus an die
Römer: SI DEVS PRO NOBIS QVIS CONTRA NOS – Ist Gott für uns, wer kann wider uns
sein?
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Kupfer
Maße: D. 29 mm, G. 9,83 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1558
wer
wo Heidelberg

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Philipp Melanchthon (1497-1560)
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wo

Schlagworte
• Medaille
• Porträt
• Reformation
• Wappen
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